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12. Ausgabe, Dezember 2014 

Prosit Neujahr 2015 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Ambach 
wünscht Ihnen, Ihrer Familie und  

Angehörigen einen guten Start ins neue 
Jahr, viel Glück und vor allem viel  

Gesundheit. 

Neues Jahr - neuer Kommandant 
Ambach. Jahreshauptversammlung mit Neuwahl 

Nach 17 Jahren im Kommando der FF Ambach - erst als 
Stellvertreter und die letzten 10 Jahre als Kommandant - 
stellte OBI Andreas Schiessler sein Amt zur Verfügung. 

Nach vorangegangener mehrwöchiger interner Beratung 
innerhalb der Feuerwehr fand man in Zugskommandant 
Stefan Ackerling einen motivierten und zuverlässigen 
Nachfolger. 

Anlässlich der Jahreshauptversammlung am 10. Jänner 
im GH Plank wurde die Neuwahl unter  der Leitung von 
Bürgermeister Gottfried Krammel vorgenommen. 

Das Ergebnis fiel absolut eindeutig aus. Stefan Ackerling 
wurde mit 30 von 32 Stimmen bestätigt und durfte damit 
auch sofort den Vorsitz der Jahreshauptversammlung 
übernehmen. 

Die Freiwillige 
Feuerwehr 
Ambach sowie 
die anwesen-
den Ehrengäs-
te bedankten 
sich beim ehe-
maligen Kom-
mandanten 
Andreas 
Schiessler für 
alles, was er 
in den Jahren 
geleistet hat. 

 Ein großes Dankeschön aber vor allem auch an den 
neuen Kommandant Stefan Ackerling für seine Bereit-
schaft und sein Engagement sowie alles Gute für sein 
neues Amt!  

Frühjahrsübung 
Unterabschnitt. Die diesjährige Frühjahrsübung des Un-
terabschnittes Wölbling fand in Anzenhof statt.  

Übungsannahme am 29. März war ein Brandausbruch im 
Keller des Volksheimes mit mehreren vermissten Perso-
nen.  

Aufgabe der Feuerwehren Ambach, Oberwölbling, Haus-
heim-Noppendorf und Unterwölbling war es, die vermiss-
ten Personen in dem stark verrauchten Keller unter 
Atemschutz zu finden und eine Brandausbreitung auf die 
umliegenden Gebäude zu verhindern. 

Bei der abschließenden Übungsnachbesprechung wur-
den  die gesetzten Übungsmaßnahmen und mögliche 
Verbesserungen für den Ernstfall diskutiert.   

Traditionelles Maibaum aufstellen 
Ambach. Danke an unsere tolle Bevölkerung. 

Am 30. April folgten bei traumhaften Wetter sehr viele 
Bewohner der umliegenden Ortschaften der Einladung 
unserer Wehr und wurden mit Bratwürsten, Feuerflecken 
sowie Bier vom Fass und vielen mehr bestens versorgt. 

Wie jedes Jahr 
wurde der 27 
Meter hohe Mai-
baum, der übri-
gens unserem 
neuen Komman-
danten gewid-
met wurde,  nur 
mit reiner Mus-
kelkraft aufge-
stellt. Die Verlo-
sung war sicher 

ein Highlight dieser Veranstaltung, bei welcher viele tolle 
Preise wie z.B.: Blumenstöcke, Heurigengutscheine, 
Rauchmelder uvm. unter den Gästen verlost wurden. 



Großbrand in Statzendorf 
Herausforderung für die Feuerwehren der Umgebung 

Am Donnerstag, den 16.01.2014 wurde unsere Feuer-
wehr um ca. 7 Uhr zu einem Brand nach Statzendorf 

alarmiert! Schon während der Anfahrt war eine riesige 
Rauchsäule zu sehen. Bei der Ankunft am Einsatzort 
stellte sich heraus, dass ein Heizwerk und das Dach ei-
nes Hackschnitzellagers in Brand geraten sind.  

Gemeinsam mit 13 anderen Feuerwehren aus der Umge-
bung mit rund 120 Feuerwehrmännern, konnte eine wei-
tere Brandausbreitung auf ein Wohnhaus verhindert und 
der Brand eingedämmt werden. Nach über 4 Stunden 
konnte unsere Feuerwehr wieder einrücken.  

Winterschulung 
Wölbling. Brandschutz bei Holzrieglbauweise 

Das neu errichtete Wohnprojekt „Cohousing Pomali“ in 
Landersdorf - das in Holzriegelbauweise durch die Firma 

ELK errichtet wurde - war Thema der diesjährigen Win-
terschulung. Gemeinsam mit einem Techniker der Fa. Elk 
wurde das Brandschutzverhalten der Holzbauteile, 
Brandabschnitte sowie Flucht- und Löschmöglichkeiten 
diskutiert.  

Jubiläum 
Landersdorf. Kamerad Leopold Hauer feiert 80er 

Anlässlich dieses Jubiläums lud Leopold Hauer seine 
Kameraden ins GH Plank ein. Ehrenlöschmeister Hauer 

trat am 6.1.1953 der Freiwilligen Feuerwehr Ambach bei. 
Für seine Verdienste erhielt er das "Verdienstzeichen 3. 
Klasse in Bronze der NÖ Landesfeuerwehrverbandes" 
sowie vor kurzen das "Ehrenzeichen für lange und ver-
dienstvolle Tätigkeiten im Feuerwehrwesen für 60 Jahre"!  



90 Jahre FF Ambach 
Ambach.  

Los ging es mit der FIRE FIGHTER PARTY, die so wie 
jedes Jahr am Freitag im Feuerwehrhaus abgehalten 

wurde.  

Trotz Regen fan-
den sich viele jun-
ge Partygäste ein. 
DJ Lebenskünstler 
sorgte für die musi-
kalische Umrah-
mung und tolle 
Stimmung.  

 

Am Samstag ab 16 Uhr ging es dann so richtig mit dem 
Wies´n Fest los. Um 17.30 Uhr wurde die Festmesse von 
unserem Pfarrer Marek Jurkiewicz abgehalten. Die Mes-
se wurde vom Damenchor Ephater mit sehr schön ge-
sungenen Liedern begleitet.  

Kommandant Stefan Ackerling 
durfte beim anschließenden Fest-
akt die Ehrengäste wie Frau Lan-
desrätin Heidemaria Onodi, Bür-
germeister Gottfried Krammel, 
Abschnittskommandant Helmut 
Czech uvm. begrüßen. Auch zu 
erwähnen war die Teilnahme von 
ca. 60 Feuerwehr Mitglieder der 
Nachbarwehren sowie eine be-
achtliche Anzahl der Bevölke-
rung.  

 

Nach 
dem Fest-
akt freute 
sich die 
FF Am-
bach über 
einen 
Bieran-
stich, wel-
cher von 
unserem 
Bürger-

meister Gottfried Krammel gesponsert und durchgeführt 
wurde.  

 Anschließend an den "offiziellen" Teil an diesem Sams-
tag, sorgte die Zweimann - Band  "Die Wilhelmsburger" 
für tolle Stimmung im Festzelt.  

Am Sonn-
tag ging es 
ab 10 Uhr 
weiter. Un-
sere Besu-
cher durften 
sich über 
Surschnit-
zel, Grill-
hendl, Ko-
telett, Bier 
vom Fass 
uvm. freu-
en.  

Trotz des leider etwas bescheidenen Wetters an diesem 

Wochenende durfte die Feuerwehr unzählige Gäste be-

grüßen.  

Auch unsere drei Fahr-

zeugpatinnen - Stefa-

nie Rennhofer, Eva 

Ganzberger und Anita 

Schiessler ließen es 

sich nicht nehmen die 

Feuerwehr mit einem 

Geschenk anlässlich 

des Jubiläums zu über-

raschen. 

Die auch am Sonntag 

zahlreich erschienen 

Besucher ließen das 

Wies´n Fest 2014 bis 

am späteren Abend 

ausklingen. 

 

Auf diesem Weg darf sich die Freiwillige Feuerwehr Am-
bach bei allen Sponsoren, Gönnern, Besuchern und vor 
allem bei den privaten Helfern bedanken, ohne jene so 
ein Fest fast unmöglich wäre. 



Übungen und Ausbildung 
Ambach. Laufende Weiterbildung in der Feuerwehr 

Auch dieses Jahr wurden wieder vielfache Ausbildungen 
und Übungen rund um das Feuerwehrwesen durchge-
führt. 

So wurde unter anderem im August eine Übung zum rich-
tigen Einsatz von verschiedenen Schaumarten abgehal-
ten. Insbesondere kommt es hier auf das richtige Misch-
verhältnis von Wasser und Schaummittel an. 

Ein anderes Thema behandelten wir im 
November: eine Löschleitung über eine 
Leiter in ein Obergeschoß vorzunehmen 
und dabei die persönliche Sicherheit zu 
gewährleisten.  

Dabei kam es nicht nur auf die persönli-
che Schutzausrüstung an sondern vor 

allem auf die 
Absturzsiche-
rung der Ka-
meraden unter 
Einsatz ver-
schiedener 
Hilfsmittel wie 
Leinen und Knoten sowie diverser Anschlagmittel. 

Ein wichtiger persönlichen Schutz - insbesondere gegen 
Atemgifte, die rasch und häufig in verschiedenster Art 
und Weise auftreten können - zählt der schwere Atem-

schutz. Auch dieses Sachgebiet muss laufend geschult 
und beübt werden, um im Ernstfall mögliche Fehlerquel-
len ausschließen zu können. 

 

Personensuche 
Wetzlarn. Zusammenarbeit aller Rettungsorganisationen  

Am Samstag, den 16. August, wurden die Feuerwehren 
des Unterabschnittes Wölbling sowie die Nachbarfeuer-
wehr Gansbach mit der Sirene geweckt und zu einer Per-
sonensuche nach Wetzlarn alarmiert!!  

Eine ältere Person kehrte am Freitag Abend nicht mehr 
vom Schwammerlsuchen zurück und da auch die nächtli-
che Suchaktion der Polizei erfolglos blieb, wurde die Su-
che mit den Feuerwehren am Samstag fortgesetzt. Bin-
nen kürzester Zeit standen 54 Feuerwehrleute zur Verfü-
gung! Darüber hinaus  wurden als Unterstützung mehrere 

Hundestaffeln aus Niederösterreich angefordert, die 
schlussendlich mit 26 Suchhunden und ca. 50 Begleitper-

sonen vor Ort 
waren. Als Hilfe 
aus der Luft kam 
ein Polizeihub-
schrauber aus 
Wien zum Ein-
satz, welcher die 
Umgebung mit 
einer Wärmebild-
kamera absuch-
te.  

Große Unterstützung war die Einsatzleitung der Hunde-
staffel, welche mit GPS und Internet immer wieder aktuel-
les Kartenmaterial der Suchgebiete zur Verfügung stellte. 
Trotz der 
Mühe aller 
Einsatzkräf-
te, blieb die 
Suche zum 
Bedauern 
aller leider 
erfolglos!!  



Feuerwehr - ein starkes Stück Freizeit 
 

 Willst Du erfahren, was zusammenarbeiten 
heißt? 

 Willst Du „mit dem Feuer spielen“ indem Du 
lernst es zu beherrschen? 

 Willst Du mit hochwertigen technischen Geräten 
arbeiten ? 

 Willst Du lernen, anderen in Ihrer Not zu hel-
fen? 

 Willst Du ein Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr werden? 

Dann melde dich beim Kommando! 

    Ehrenamtlich -  Wertvoll 
 

Mobil: 0664/3968882 -oder- eMail: office@ff-ambach.at 

Friedenslicht 
AMBACH. Auch dieses Jahr stand das Friedenslicht am 
24. Dezember von 9 bis 11 Uhr zur Abholung bereit. 

Vielen Dank für Ihre Spenden.  

Jugendfeuerwehr 

Ihr Kind hat Interesse und möchte auch 
zur Feuerwehr? Kein Problem. Gerne 
Veranstalten wir den einen oder ande-
ren „Schnuppertag“.  Melden Sie sich 
bei uns oder besuchen Sie uns. Jeden 
ersten Montag im Monat sind wir ab 19 
Uhr fix im Feuerwehrhaus. 

Vorläufiger Tätigkeitsbericht 2014 

An dieser Stelle möchten wir es nicht verabsäumen Ihnen 
einen Überblick über die geleistete Arbeit im Jahr 2014 
zu geben.  

 3 Einsätze  194 Stunden 
     2 Brandeinsätze          
     1 Technische Einsätze       

 Übungen 
     11 Übungen     234 Stunden 

 33 Tätigkeiten rund um die Feuerwehr wie Dienst-
besprechungen, Chargensitzungen, Mitgliederver-
sammlungen, Repräsentationen  
 ca.   1.073 Stunden 

 Kursteilnahme / Weiterbildung 
     20 Kurse       380 Stunden  
—————————————————————— 

 GESAMT :     1.881 Stunden 
====================================== 

Aktueller Mannschaftsstand per Ende 2014 

 Aktive  33  

 Reserve    6 
——————————————————————-
Gesamt Mannschaftsstand  39 
====================================== 

Neuzugänge 
Ambach/Ratzersdorf.  

 2 Neuzugänge durften wir eben-
falls dieses Jahr begrüßen.  

Eva Moser aus Ratzersdorf 
(überstellt aus der Jugendfeuer-
wehr) und Daniel Schiessler aus 
Ambach leisten seit diesem Jahr 
wertvolle Unterstützung für unse-
re Feuerwehr. 

Die Grundausbildung haben die 
beiden mittlerweile abgeschlos-
sen und die Abschussprüfung in 
St. Pölten mit Erfolg bestanden.  

Wir freuen uns über Eure Bereit-
schaft und Euer Interesse,  wünschen Euch viel Spaß 
und eine erfolgreiche „Feuerwehrkarriere“.  

Kurse und Weiterbildung 
Ambach/St.Pölten/Tulln  

 Folgende Kurse wurden absolviert: 

 Erste Hilfe  16 Stunden 
Alois Wilhelm, Eva Moser, Daniel Schiessler und 
Stefan Messerer 

 Grundausbildung   ca. 80 UE 
Eva Moser, Daniel Schiessler 

 Abschluss Grundlagen Führen 2 Tage 
   Nadine Ackerling und Dominik Schiessler 

 Atemschutzgeräteträger  4 Tage 
Nadine Ackerling, Jasmine Macher, Dominik 
Schiessler 

 Feuerwehrfachl. Fortbildung 1 Tag 
Stefan Ackerling, Josef Ganzberger, Bernhard 
Hanke, Andreas Schiessler 

 Gruppenkommandant   5 Tage 
Benjamin Mössner 

 Kommandantenausbildung  3 Tage 
Stefan Ackerling 
 

 Aufwand für diese Kurse und Weiterbildungen 

Gesamt mindestens ca.  380 Stunden 



Erreichbarkeiten 
 
Kommandant Stefan Ackerling 

Mobil :  0664 / 3968882 
eMail :  stefan.ackerling@ff-ambach.at 

 
Kdt.-Stellvertreter Josef Ganzberger 

Mobil :  0676 / 8283 15722 
eMail : josef.ganzberger@ff-ambach.at 

 
Verwalter Friedrich Steidl 

Tel.:  02786 / 6617 
eMail : f.steidl@ff-ambach.at  

Wichtige Telefonnummern 
Notruf  Feuerwehr  122 
  Polizei  133 
  Rettung  144 
 
Ärztenotdienst   112 
 
Gemeinde Wölbling  2309 
 

Absetzen von Notrufen 
WER ruft an? 
WAS ist passiert? 
WO wird Hilfe benötigt? 
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Prosit Neujahr 2015 
 
Die Kameraden der FF-Ambach wünschen Ihnen und 
Ihren Familien einen guten Start ins neue Jahr, alles Gu-

te und vor allem viel Gesundheit. 

Freiwillige Feuerwehr Ambach 


